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Bericht von der  Blutspende vom 20. April 2015
Bei wunderschönem Frühlingswetter mit fast sommerlichen Tempera-
turen konnten wir schon bald nach 15.00 Uhr die ersten Blutspender
begrüßen. Einer der ersten Spender war Hermann Schlembach, der am
20. April 2015 zum 109. Mal sein Blut spendete. Herr Jürgen Swoboda
vom Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gratulierte und
überreichte ein besonderes Geschenk und die goldene Ehrennadel mit
Urkunde. Dieses außerordentliche Engagement würdigten auch Doris
Sinner und Rolf Geyer von der Ortsvereinigung Steinbach und dankten
mit einem Präsentkorb. Auch Bürgermeister Dr. Stefan Naas kam "zur
Feier des Tages" zu einem kurzen Besuch. 89 Blutspender zählten wir
am Ende des Tages, darunter - als treue Spender - 9 Mitglieder der Frei-

DRK Ortsverein Steinbach

willigen Feuerwehr und 4 Erstspender. Nicht nur aus Steinbach kamen die
Spender sondern auch aus Frankfurt, Idstein, Hofheim, Kelkheim,
Hattersheim, Bad Soden, Oberursel und Bad Homburg. Ihnen allen danken
wir ganz herzlich für diesen Beweis der Nächstenliebe.
„Danke" sagen wir an dieser Stelle auch unseren ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern, den Hausbesitzern, die uns gestatten, die Transpa-
rente aufzuhängen, der Geschwister-Scholl-Schule für die Räumlichkeiten
und dem hilfsbereiten Hausmeister und all’ denen, die zum Gelingen des
Termins beigetragen haben.
Die nächste Blutspende findet am 13. Juli 2015 statt, und wir freuen
uns, Sie alle und noch viele weitere Spender/innen dann gesund und
munter begrüßen zu dürfen. DRK Steinbach - Der Vorstand

Konfirmation 2015 - konfirmiert werden an Pfingsten
Nach einem spannenden, erlebnis- und erfahrungsreichen Jahr wer-
den zu Pfingsten folgende Jugendliche unserer Gemeinde konfirmiert.
Becker Tobias, Binard Yannick, Erlend Edmond, Bolnei Vanessa,
Böttcher Nils, Busse Patrick Julian, Eilers Anna Sophie, Gießen
Patrick David, Gissel Pascal Markus, Gramatte Saskia, Heidebrecht
Timpe Nordby, Hildebrandt Lani Leslie, Kolandavelu Olivia Kiara,
Korn Markus Tilmann, Kracke Regine, Marx Fabian, Meißauer
Lukas, Moxter Nele, Müller Nicolas Alexander, Pavel Leonie, Peters
Maja Caroline Johanna, Schmäling Florian David, Stefanski Sarah,
Strauß Victoria, Taron Nick, Wagner Kimberly, Walter Nicolas, Weber
Katharina und Zipf Michelle                          Ev. St. Georgsgemeinde

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Anmeldung für die Konfirmation im Frühjahr 2015
Liebe Jugendliche, die Anmeldung für die Konfirmation 2016
findet in diesem Jahr am Dienstag, dem 9. Juni 2015 statt.
Persönlich anmelden können sich alle Jugendliche, welche jetzt noch
die 7. Klasse (ab September die 8. Klasse) besuchen.
Termin: 24.06.2015 - Zeit: 16 bis 17 Uhr - Ort: Gemeindehaus der Ev.
St. Georgsgemeinde Steinbach, Untergasse 29, 61449 Steinbach
Nicht vergessen: Geburtsurkunde und wenn vorhanden Taufbescheinigung

Wir freuen uns auf Eure Anmeldung.
Eure Pfarrer Herbert Lüdtke und Werner Böck

Nächster Frauenstammtisch am 2. Juni 2015
Der nächste Frauenstammtisch findet am 2.6.2015 um 19.00 Uhr in der
Pizzeria Sante, Waldstr. 105 (auf dem Gelände des Tennis-Clubs) statt.

Helga Kaddatz

Frauenstammtisch Steinbach

Vorstandswechsel im Schützenverein
Bei der ordentlichen Vollversammlung der Schützengesellschaft am
Montag den 20.04.2015 kam bei den Vorstandswahlen der Schützen-
gesellschaft Steinbach eine neue Zusammensetzung des Vorstandes
zustande. Der seit 1991 tätige 1. Vorsitzender Wolfgang Heinrich und der
seit 1973 in verschiedenen Positionen des Vorstandes und zuletzt Kas-
sierer Heinz Schönefeld traten nicht mehr zur Wahl an. Der bisherige
zweite Vorsitzende Stefan Eich wurde zum neuen 1. Vorsitzenden, Jan
von der Heyden wurde zum neuen 2. Vorsitzenden und Rudhart Körner
wurde zum neuen Kassierer gewählt. Des Weiteren wurden Berkant
Dönmetz als Waffenwart, Georg Krettler als Jugendtrainer und Gerhard
als Standwart im Amt bestätigt. Die Wahlen fanden einstimmig statt.
Der Vorstand und die Mitglieder der Schützengesellschaft bedanken
sich herzlich für die Jahrzehnte lange gute Arbeit und die hohe Einsatz-
bereitschaft von Wolfgang Heinrich und Heinz Schönefeld für den
Verein und seine Mitglieder und ernannten Wolfgang Heinrich zum
Ehrenvorsitzenden.                                                               Stefan Eich

Schützengesellschaft Steinbach

Auf dem Bild von links: Stefan Eich, Berkant Dönmez, Jan von der
Heyden und Ruthard Körner.

Energieberatung im Backhaus
Energieberater und Dipl.-Bauingenieur Markus Hohmann bietet für Inter-
essierte in Steinbach (Ts.) in der Regel jeweils am ersten Montag eines
Monats in der Zeit von 17.30 bis 18.30 Uhr im Trauzimmer des Steinbacher
Backhauses, Kirchgasse 1, eine kostenlose Energieberatung an. 
Die Termine für das Jahr 2015 sind: Montag, 01.06.2015, Montag,
06.07.2015, Montag, 03.08.2015, Montag, 07.09.2015, Montag,
05.10.2015, Montag, 02.11.2015, Montag, 07.12.2015. Zur kostenlosen
Beratung von Dipl.-Bauingenieur Markus Hohmann steht zudem sehr
ausführliches Infomaterial der hessischen Energiesparaktion zur
Verfügung.

Stadt Steinbach 

Altkönighalle bekommt neues Dach
Die Altkönighalle wurde 1984 erbaut. Seither sind viele Vereine dort tag-
täglich aktiv, treiben Sport und so manche Sportveranstaltung wurde in
den Hallen bereits ausgetragen. 30 Jahre hinterlassen auch an einem
Dach seine Spuren. Der Bereich über den Umkleiden  war undicht. Eine
Erneuerung des Daches wurde zur Erhaltung der Substanz erforderlich.
Jetzt wurde gehandelt. Große Platten an Dämmmaterial liegen auf
dem Dach und die Firma Wetzlar Dachtechnik ist mit Ihren Gerätschaf-
ten angerollt. Die Stadt legt bei der Erneuerung großen Wert auf die
Einhaltung der neuen wärmetechnischen Anforderungen. „Das ist ein
Beitrag zur angestrebten energetischen Sanierung aller städtischen
Gebäude“, so Bürgermeister Dr. Stefan Naas. „Wir sind uns bewusst,
wie wichtig die Altkönighalle für die Vereine und den Sport in Steinbach
ist. Umso mehr freut es mich, dass mit den Arbeiten nun begonnen
werden konnte“, so Naas. Nach Fertigstellung werden sich die Kosten
auf circa 130.000 Euro belaufen.                              Foto: Nicole Gruber

Stadt Steinbach
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

27
Jahre

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße

Blumen Melody, Bahnstraße 1

Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz

Marions-Hair-Salon, Pijnackerplatz

Computer Nöll, Siemensstraße

Druckerei Biermann, Schwanengasse

Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3

Elektro Windecker, Bahnstraße

Fahrschule Viol, Feldbergstraße

Franziskus-Apotheke, Bahnstr.

Friseurstudio Engert, Gartenstr.

Gabi’s Haarstudio, Eschborner Str. 4 

Karlheinz Günther, Kfz-Reparaturen

Industriestraße 6

Jage-Elektrotechnik, Industriestr. 6

Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,

Daimlerstrasse 15

Lotto - Laden, Pijnackerplatz

Marschner Rollladenbau, Oberursel

Metzgerei Birkert, Bahnstraße

Montageschreinerei S. Bergmann

Gartenstraße 15

PB Moden Braunroth, Untergasse 

Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße

Quellenhof Heinrich, Kirchgasse

Reisebüro Kopp, Bahnstraße

Sport & Fitnesspark, Waldstraße

Bobbi Althaus, Bahnstraße 3

Tank Max, Industriestraße

Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Ile de Ré, Eschborner Straße

Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse

Ratsstube, Gartenstraße 21

Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“
STEINBACHER-GESCHENK-GUTSCHEIN

.
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Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben: QUELLENHOF HEINRICH, Kirchgasse 9
PB-MODEN & DESSOUS, Untergasse 4 ·BOBBI ALTHAUS, Bahnstrasse 3

Europa-Tag 2015 in Steinbach - und wir waren dabei!

TG 08  Steinbach

Für viele unserer kleinen und großen Tigers fing der Europatag
schon am Samstag  um 7.00 Uhr am Morgen an. Wir hatten
versprochen beim Aufbau zu helfen - und was Tigers verspre-
chen , dass halten sie auch! Also fingen wir an die Zelte für die
verschiedenen Städte herzurichten, die Tische und Bänke auf
dem Festplatz mit Hussen zu überziehen, Blumendeko und
Flyer auf die Tische zu verteilen und unzählige Luftballons für
die Deko und für die vielen auftretenden Kinder aufzupusten.
Doch pünktlich um 10.00 Uhr war alles fertig und der Festplatz
konnte sich wirklich sehen lassen. 
Wir zogen alle unsere eigens für diesen Tag kreierten T-Shirts
an und nahmen mit den Fahnen Aufstellung für den Einmarsch.
Pünktlich um 11.00 Uhr begann dann das Fest mit unserem
Einmarsch zu "Waving Flags". 
An der Bühne nahmen dann die Kids die Ehrengäste in
Empfang und begleiteten sie auf die Bühne. Bei den folgenden
Reden nahmen unsere Gardekids vor der Bühne Aufstellung.
Nur die Kleinsten wollten so lange nicht Ruhe halten und ließen
sich lieber in der Zeit schminken. Danach hatten wir eine lange
Ruhepause, die aber durch die vielen tollen Beiträge und durch
die tolle Moderation von Herrn Pritzer und Frau Ramadanovic
und den vielen verlockenden Ständen mit Crêpes und
Flammkuchen, Bratwürstchen und Kuchen, wie im Fluge ver-
ging. 
Und dann kam der letzte Auftritt des Tages: Die kompletten
Rainbowtigers mit dem eigens für den Tag einstudierten Tanz.
Völlig zu Recht erhielten sie dafür einen riesen Applaus und
das große Lob von Herrn Pritzer freute unsere Kids sehr! So
ging ein wirklich toller, erlebnisreicher und erfolgreicher Tag zu
Ende und so mancher Tiger fiel ziemlich erschlagen danach in
sein Bett!

Abstieg in die C-Klasse - Neuanfang mit Trainer Ismail Ersoy

Die Arbeiten am Kunstrasenplatz haben begonnen!

Seniorenabteilung FSV Steinbach – Nach besiegeltem Abstieg
Neuanfang mit Trainer Ismail Ersoy

Der Vorstand des FSV Steinbach
musste nach dem nun festste-
henden
dritten Abstieg in Folge, der uns in
die KL-C Hochtaunus führte, rea-
gieren und wird, mittels einer
kompletten Neuorientierung sei-
ner Seniorenabteilung (Trainer,
Spielausschuss, Mannschaft) ver-
suchen, im nächsten Jahr den di-
rekten Wiederaufstieg in die KL-B
anzustreben. 
Der bisherige Interims-Trainer
Toni Rigatuso, der bis Saisonende

als Co-Trainer verpflichtet war und unserem Mitte April 2015 zurückgetrete-
nen Trainer Mirco Wichter nach folgte, hat eine wirklich gute Arbeit geleistet.
Hierfür sind wir ihm sehr dankbar.  An dieser Stelle möchten wir aber auch
unserem Ex-Trainer Mirco Wichter noch mal einen ganz besonderen Dank
aussprechen. Mirco hat sich während seiner Trainerzeit bei unserem Verein
in einer unnachahmlichen Weise für den Verein engagiert, aber leider nie
den Erfolg einheimsen können, der seiner Einstellung gerecht geworden
wäre. Der Vorstand war bei seiner letzten Sitzung einstimmig der Ansicht,
dass in der Seniorenabteilung ein kompletter Neuanfang, sowohl im
Trainerbereich, als auch im Spielausschuss sowie im Spielerbereich not-
wendig ist. Daher haben wir uns für unseren ehemaligen Jugendtrainer
Ismail Ersoy als neuen Trainer für unser Seniorenteam für die Saison
2015/2016 entschieden. Er hat sein Amt bereits schon ab dem 14.05.2015
angetreten und wird die Mannschaft in den verbleibenden drei Spielen in
der KL-B betreuen. 
Ismail Ersoy stellte bei einer Sitzung in unserem Vereinsheim unserer der-
zeitigen Mannschaft sowie den neu dazu kommenden Spielern sein Kon-
zept in einer so überzeugenden Art und Weise vor, dass die Spieler und
auch wir, der Vorstand, der Ansicht sind, hier den absolut richtigen Mann
gefunden zu haben, der unser Team innerhalb kürzester Zeit wieder zurück
in die KL-B führen kann. Dass das Konzept bei den „alten“ und „neuen“
Spielern richtig gut angekommen ist, schlug sich in dem Trainingsbesuch
eines kurzfristig anberaumten „Kennenlern-Trainings“ am Vatertag nieder. Es
fanden sich sage und schreibe 22 Spieler (alte wie neue) hierzu ein. Viele der
neuen Spieler, die in der kommenden Saison das Trikot des FSV Steinbach
tragen werden, haben das Fußballspiel in der Jugend beim FSV erlernt und
kehren nun wieder zu ihrem Heimatverein zurück. Wir hoffen, dass sich nun
auch wieder etliche „Staabacher“ angesprochen fühlen, „ihre“ Jungs bei den
Heim- aber auch bei den Auswärtsspielen zu unterstützen. Hinzufügen
möchte ich hier noch, dass seit dem 11.05.2015 auf dem alten “oberen” Ten-
nenplatz die Arbeitsmaschinen im Einsatz sind und somit unser „Mam-
mutprojekt“ Kunstrasenplatz endlich realisiert wird. Wenn alles gut läuft, und
davon können wir derzeit ausgehen, beginnen wir die neue Saison mit
einem tollen Rasenplatz, einem funkelnagelneuen Kunstrasenplatz, einem
sehr guten und engagierten Trainer sowie einer Mannschaft, die sich sofort
wieder aus der untersten Kreisklasse verabschieden möchte.

Gerd Gombatschek, Spielausschuss FSV Steinbach

FSV Germania 08 Steinbach

Tischtennis-Runde 2014/2015 erfolgreich beendet!
Die letzte Spielwoche der drei Seniorenmannschaften verlief noch ein-
mal recht kurios. Trotzdem konnten am Ende alle zufrieden sein.
Die beiden 1. Kreisklasseteams entledigten sich ihrer Aufgaben jeweils
kampflos. 

Das Team II hätte beim TV 1891 Obernhain antreten sollen, mußte aber
wegen massiver Aufstellungsprobleme damit bereits das zweite Spiel
absagen. Immerhin hatte man in der Vorwoche mit einem gezitterten
Punktgewinn schon vorzeitig dafür gesorgt, daß man dem Abstieg so
gerade von der Schippe gesprungen ist. Eine total verkorkste Saison legten
Harald Feuerbach, Oliver Waltes, Karlheinz Günther, Helmut Sandau, Frank
Rössler und René Zeippert hin. Oliver konnte sich immerhin mit dem achten
Rang in den TopTen Einzel und gemeinsam mit Harald sogar auf Rang fünf
platzieren. Immerhin …

Das Team III hätte den abgeschlagenen Tabellenletzten vom TTC Eschbach
III begrüßen wollen, doch auch die Eschbächer brachten keine Mannschaft
an die Tische, so daß die Punkte ohne Spiel in Steinbach blieben. Der
Klassenerhalt war schon länger eingetütet und so beschlossen Wolfram
List, Thomas Kirschall, Erkant Özdemir, Manfred Ecker, Klaus Beckmann und
Michael Baginski die Runde eben mal mit einem 9:0 Kantersieg - rein sta-
tistisch natürlich. Herausragend war die Leistung von Spitzenspieler
Wolfram. In der Rückrunde war er mit 12:1 Spielen die Nummer 1 der TopTen
und über die gesamte Runde war es Platz zwei - einfach Spitze!

Das Team I hatte zum letzten Spiel den Meister vom TV Weißkirchen I in der
FHH zu Gast. Es ging um nichts mehr, da keiner der beiden Plätze verlieren
oder gutmachen konnte. Damit entwickelte sich ein munteres Freund-
schaftsspiel, welches die Favoriten aus der Nachbargemeinde am Ende mit
9:4 für sich entschieden. 

Herausragend wie die gesamte Saison spielte an diesem Tag unser Oldie
Amir Safainia. Mit Stephan Meingast gewann er das Spitzendoppel gegen
die jungen Herausforderer aus Weißkirchen, die sich für die bereits in der
Vorrunde erlitteneNiederlage revanchieren wollten, mit 3:0 deutlich. Und
auch im zweiten Einzel sah Amirs Kontrahent nur äußerlich jung aus. In fünf
Sätzen bezwang er durchaus etwas überraschend, aber dafür mit einer
Energieleistung seinen Widersacher. 
Der 3. Platz in der Bezirksklasse muß am Ende trotzdem als Erfolg gewertet
werden. Als Aufsteiger erspielten sich Andreas Kienast, Stephan Meingast,
Amir Safainia, Arnd Bohl, Dennis Bierwerth und Winfried Gerstner diesen
Platz. 
Natürlich hatte Andreas mit seiner starken Leistung wieder einen großen
Anteil am Erfolg. Wäre er nicht am Ende verletzungsbedingt zweimal aus-
gefallen, dann wäre er die Nummer 1 in der Einzelrangliste gewesen, so
reichte es „nur“ zu Platz zwei. Stephan rundete das Ergebnis des starken vor-
deren Paarkreuzes mit Rang 10 ab. Andreas und Winfried erspielten sich in
der Rückrunde im Doppel Rang 2 und belegten auf die gesamte Runde
gesehen einen hervorragenden Platz 3. Rang 10 für Arnd und Dennis und
Rang 11 für Amir und Stephan zeigten zudem, daß eben insbesondere die
starken Doppel für den Erfolg mit verantwortlich waren. 46:16 Spiele sind
dabei eine beeindruckende Bilanz.                                       Winfried Gerstner

TuS Steinbach - Tischtennis
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BOBBI ALTHAUS

Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 06171-981983
E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

Schreibwaren - Büroartikel
Schulbedarf - Biom. Paßbilder

Stempel auf Bestellung
Texterfassung

Hermes-Paket-Shop
Schuh-Reparatur-Service

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

Si i h K l i i d B h ß i h F ß d i d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Freiwillige Feuerwehr Steinbach/Taunus

Steinbacher Jugendfeuerwehr probt mit Nachbarwehren

Gleich 2 Übungen mit Nachbarwehren standen für die Jugend-
feuerwehr Steinbach im April auf dem Programm. So trainierte
man gemeinsam mit der Jugendfeuerwehr Stierstadt bei einer
angeblichen Explosion in einer Scheune, wo auch noch mehrere
Personen vermisst waren. Gemeinsam wurde der Löschangriff
aufgebaut und mehrere Personen aus der Scheune gerettet. Auch
die technische Hilfeleistung mit einem Hebekissen wurde geprobt.
Die Zusammenarbeit klappte bei der ganzen Übung hervorra-
gend. Im Anschluss gab es noch ein gemeinsames Essen, welches
die Feuerwehr Stierstadt dankenswerter Weise in ihrem Geräte-
haus vorbereitet hatte. Auch mit der Jugendfeuerwehr Oberhöch-
stadt wurde geübt. Hier probte man das Löschen eines Waldbran-
des. Gemeinsam wurde auch hier der Löschangriff aufgebaut.
Weil es im Wald nur begrenzt Löschwasser gibt, mussten teilweise
lange Strecken überwunden werden, bis das Löschwasser letz-
tendlich am Brandherd ankommen konnte. Auch hier klappte die
Zusammenarbeit mit der Jugendfeuerwehr Oberhöchstadt hervor-
ragend. Die Jugendfeuerwehr Steinbach bedankt sich bei allen
Beteiligten für ihre Unterstützung an den beiden Übungen.

Bobby-Car-Strecke bei den „Wiesenstrolchen“
Neue Bobby-Car-Strecke bei den „Wiesenstrolchen“ fertiggestellt
Im Zuge der Neugestaltung des Außengeländes für die unterdreijährigen
Kinder in der städtischen Kindertagesstätte „Wiesenstrolche“ wurde der gesam-
te rückwärtige Bereich renoviert und verbessert. Zwei neue Spielkombinationen
wurden angeschafft, eine speziell für unter Dreijährige, eine für über dreijähri-
ge Kinder. Die vorhandene Nestschaukel, welche als einziges Gerät erhalten
werden konnte, wurde versetzt und mit Fallschutzplatten am neuen Standort
versehen. An der Gebäudefassade wurde eine Freeclimbing Wand montiert, die
die älteren Kinder zum Klettern animiert. Die Spielkombination der älteren
Kinder steht in einem Sandkasten, der wiederum umrandet wurde von einem
gepflasterten Weg. Dieser Weg fasst den Sandkasten ein und bietet zudem die
perfekte Strecke um mit den Bobby-Cars ein Rennen zu starten. Ein Sandkasten
ist ebenfalls Grundlage für die Spielkombination der unterdreijährigen Kinder
und auch der Vorplatz der Freeclimbing Wand ist mit Sand versehen. Für die
restliche Fläche wurde ein Rollrasen gewählt, da dieser schnell begehbar und
zudem sehr strapazierfähig ist. „Wir freuen uns sehr, dass der neue Außen-
bereich passend zum Frühling fertig geworden istund tolle Spielmöglichkeiten
für die verschiedenen Altersstufen der Kinder bietet“, so Bürgermeister Dr.
Stefan Naas. Bei der Neugestaltung des Außenbereiches hat das städtische
Bauamt mit der Firma Schäfer aus Steinbach (Taunus) eng zusammengearbei-
tet. Die Kosten belaufen sich auf circa 40.000 Euro. „Gut angelegtes Geld in die
Zukunft unserer Kinder“, so Naas.                                        Fotos: Nicole Gruber

Einsätze der Feuerwehr Steinbach im April
05.04.2015 Am frühen Ostersonntag wurde die Feuerwehr Steinbach um
03.36Uhr zu mehreren brennenden Balkonen eines Hochhauses alarmiert.
Unter Einsatzleiter Michael Döge rückte die Feuerwehr Steinbach mit insge-
samt 5 Fahrzeugen und 23 Einsatzkräften aus. Unterstützt wurden sie noch-
mal von 5 Fahrzeugen und 15 Einsatzkräften der Feuerwehren Oberursel
Stierstadt und Weißkirchen. Vor Ort fand die Feuerwehr zwei brennende
Balkone im 7. Und 8. Obergeschoss vor. Das Feuer ging vom oberen Balkon
aus und hatte durch Funkenflug und herabfallende Teile den unteren Balkon
in Brand gesetzt. Unverzüglich wurde die Drehleiter vor dem Hochhaus in
Stellung gebracht. Sie bekämpfte das Feuer über ein Wenderohr. Parallel
gingen 2 Trupps unter Atemschutz in die betroffenen Etagen zur
Menschenrettung und Brandbekämpfung vor. Während ein Balkon von
einem Anwohner schon weitgehend mit einem Feuerlöscher abgelöscht
worden war, befand sich bei der zweiten betroffenen Wohnung kein
Bewohner zu Hause. So wurde die Tür mit einem hydraulischen
Türöffnungswerkzeug geöffnet und der Balkon mit einem Rohr endgültig
abgelöscht. Während der Löscharbeiten wurden die betroffenen Etagen
evakuiert und die weiteren Balkone der Wohnreihe kontrolliert. Ein
Bewohner des Hauses wurde durch den bereitstehenden Rettungsdienst
betreut und ins Krankenhaus gebracht. Nachdem die letzten Glutnester
abgelöscht waren, wurden die beiden weitgehend verschonten
Wohnungen belüftet und der Polizei übergeben. Lediglich ein Fenster und
eine Fassadenwand wurden von dem Feuer in Mitleidenschaft gezogen.
Die aufgebrochenen Türen sind wieder instand gesetzt worden. Für die
Dauer des Einsatzes standen seitens des Rettungsdienstes vier
Rettungswagen und der Organisatorische Leiter des Rettungsdienstes
bereit, zudem 2 Streifenwagen der Polizei. Nach Beendigung der Auf-
räumarbeiten nahm die Polizei die Ermittlungen auf. Um kurz vor 6 hatten
alle Einsatzkräfte der Feuerwehr den Einsatz beendet. 

Alarmierung: 03.36 Uhr Einsatzende: 05.45 Uhr
10.04.2015 Während des Übungsbetriebes drohte beim Pumpwerk im
Wald ein Baum auf die Fahrbahn zu stürzen. Der Baum wurde zerkleinert. 

Alarmierung: 21.43 Uhr Einsatzende: 22.30 Uhr
23.04.2015 Im Untergeschoss des Parkdecks auf der Bahnstrasse brannte
ein Mülleimer. Das Feuer konnte mit einem Kleinlöschgerät schnell gelöscht
werden. Es waren 7 Kräfte auf einem Fahrzeug eingesetzt.

Alarmierung: 11.15 Uhr Einsatzende: 11.35 Uhr.
23.04.2015 In der Nähe der Phorms-Schule brannte ein unbeaufsichtigtes
Feuer und drohte auf das naheliegende Gebüsch überzugreifen. Die
Steinbacher Feuerwehr konnte den Brand schnell unter Kontrolle bringen
und wässerte zur Sicherheit die weitere Umgebung. Im Einsatz waren 5
Kräfte auf 2 Fahrzeugen.

Alarmierung: 15.04 Uhr Einsatzende: 15.25 Uhr
26.04.2015 Um 01.38Uhr wurde die Feuerwehr, Rettungsdienst und Polizei
zu einem Verkehrsunfall in die Berliner Str. gerufen. Dort kam ein PKW von
der Straße ab, durchbrach ein Gebüsch und rammte anschließend einen
Altkleidercontainer. Mit diesem verkeilte er sich und kam in der Luft hän-
gend zum Stillstand. Glücklicherweise wurde niemand ernsthaft verletzt
oder eingeklemmt. Die Feuerwehr sicherte die Einsatzstelle und nahm aus-
gelaufene Betriebsstoffe auf. Um 02.05 Uhr wurde die Einsatzstelle der
Polizei übergeben und der Einsatz beendet. Es waren 17 Aktive mit 3 Fahr-
zeugen im Einsatz.
27.04.2015 In der Obergasse ist aus einem abgestellten Fahrzeug Öl aus-
gelaufen. Dieses wurde mit Ölbindemittel aufgenommen und anschließend
die Straße noch mit Flüssigbindemittel gereinigt. Hierfür waren 2 Fahrzeuge
mit 12 Einsatzkräften ausgerückt. 

Alarmierung: 14.05 Uhr Einsatzende: 14.39 Uhr
28.04.2015 Um 16.26 Uhr löste die Brandmeldeanlage im Steinbacher Fitness
Center aus. Umgehend rückten 2 Fahrzeuge und 11 Einsatzkräfte zur Kontrolle
aus. Dabei wurde festgestellt, dass es sich um einen Fehlalarm handelt. Der
Einsatz wurde beendet. Einsatzende: 16.49Uhr
Mehr Informationen auch im Internet unter: www.ffw-steinbach-ts.de

Neues Eingangsschild bei den „Wiesenstrolchen“
Die städtische Kindertagesstätte „Wiesenstrolche“ hat ein neues
Eingangsschild bekommen.

Kita Wiesenstrolche

Freiw. Feuerwehr sucht Nachwuchsbrandschützer

Mit dem aktuellen Start ins Sommerhalbjahr besteht momentan die beste
Möglichkeit für interessierte Jugendliche bei der Jugendfeuerwehr
Steinbach einzusteigen. Alle Interessierten Jugendlichen zwischen 10
und 16 Jahren sind herzlich eingeladen, mittwochs zwischen 18 bis 20
Uhr den Übungen probeweise beizuwohnen. Die Jugendfeuerwehr
Steinbach besteht zurzeit aus 8 Ausbildern, 17 Jungen und 4 Mädchen und
unterteilt sich nach Wissensstand in 2 Gruppen. Es fallen für die
Jugendlichen keine Beitragsgebühren an! 
Während im Winterhalbjahr das feuerwehrtechnische Grundwissen ver-
mittelt wird, geht es jetzt weider raus ins Freie. Jeder Jugendliche erhält
seine eigene Feuerwehruniform und es werden echte Löschangriffe
geprobt. In den wöchentlichen Übungseinheiten vermitteln die Ausbilder
das feuerwehrtechnische Grundwissen. So steht der Aufbau der
Wasserförderung, die Brandbekämpfung oder der Umgang mit Leitern auf
dem Programm. Zusätzlich sind die Jugendlichen während den Übungs-
einheiten versichert. Besonders soziale Kompetenzen werden während der
Übungszeit gefördert. Bei der Jugendfeuerwehr kommt es auf Teamarbeit,
Zusammenhalt, Vertrauen und Unterstützung an. Nebenbei wird noch der
Umgang mit Technik vermittelt. Natürlich kommt auch der Spaß nicht zu
kurz. In der Regel wird im Sommer eine mehrtägige Freizeit unternommen.
Auch Tagesausflüge wie ein Besuch der Eisbahn oder die Besichtigung der
Feuerwehr Frankfurt / Flughafenfeuerwehr stehen auf dem Programm. An
St. Martin werden die Umzüge der Kindergärten und Schulen mit
Fackelläufen begleitet. Auch an dem offiziellen Wettkampf der
Leistungsspange wird regelmäßig teilgenommen. Die Jugendlichen wer-
den während ihrer Zeit in der Jugendfeuerwehr von einem professionellen
Ausbilderteam betreut und geschult. Ihm gehören zur Zeit 8 Ausbilder an,
die alle selbst aktiv in der Steinbacher Feuerwehr tätig sind und einen spe-
ziellen Lehrgang im Umgang mit Jugendlichen an der Landesfeuerwehr-
schule in Kassel absolviert haben. Sie sind normale Arbeitnehmer, und
engagieren sich ehrenamtlich in der Aktiven- und Jugendfeuerwehr. Mit
vollendeten 17tem Lebensjahr und bestandenen Grundlehrgang können die
Jugendlichen in die Einsatzabteilung übernommen werden und am echten
Einsatzgeschehen teilnehmen.
Wer also zwischen 10 und 16 Jahren alt ist und Interesse hat, sich einem
starken Team anzuschließen, ist mittwochs zwischen 18 und 20Uhr bei
der Jugendfeuerwehr Steinbach herzlich willkommen. Treffpunkt ist
kurz vor 18Uhr vor der Feuerwache.
Dann geht’s raus und es wird geprobt! Wir freuen uns auf euch.

Seit 29. April 2015 reichen sich „der blond-
haarige Sven und der dunkelhaarige Ali die
Hände“, wie der Erbauer Peter Hoffmann
beim Aufbau berichtet. Das Material wurde
vom Elternbeirat der Einrichtung gestellt. Die
Idee und das handwerkliche Geschick
brachte Peter Hoffmann ein. Das Eingangs-
schild zeigt auch symbolisch die Gruppen in
der Kindertagestätte. Gänseblümchen,
Grashüpfer, Igel, Marienkäfer, Schmetterling
und Spatzen sind aus Holz entstanden u.
spiegeln die „Wiesenstrolche“ wieder.
Bürgermeister Dr. Stefan Naas kam beim
Aufbau persönlich vorbei, um Peter Hoff-
mann für sein Engagement zu danken. „Es
ist toll zu sehen, was Sie aus Holz erbaut
haben“, so der Rathauschef, der auch dem
Elternbeirat seinen besonderen Dank aus-
spricht. Die Kinder der Kindertagesstätte
„Wiesenstrolche“ sind begeistert von Ihrem
neuen Eingangsschild. „Danke Peter
Hoffmann und Danke lieber Elternbeirat“
rufen Sie laut.
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

W.+F. MÜLLER GmbH 

• Markisen

• Jalousien

• Rollläden • Rolltore

• Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

12.Steinbacher Stadtfest
EEiinn FFeesstt uunndd ddrreeii PPaarr ttnneerr !!

Gewerbeverein                  Stadt                     Steinbacher

Steinbach          Steinbach/Ts. Information

OO FF FF II ZZ II EE LL LL EE VV EE RR AA NN SS TTAA LLTT EE RR uu nn dd OO RR GG AA NN II SS AATT OO RR EE NN

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Herzlichen Dank 

für eine stumme Umarmung, 
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten, 
für die Blumen und Zuwendung.
Wir durften erfahren, wie beliebt und geschätzt 
er war und viele Menschen ihn gern hatten.

In stiller Trauer 

Brigitte Sachs 
und Familie

Werner Sachs 
† 27. April 2015

Mit großer Trauer und Anteilnahme
mussten wir Abschied nehmen 

von unserem Mitglied und Freund

Werner Sachs

der am 27. April 2015 im Alter von 76 Jahren
völlig unerwartet verstorben ist.

Werner Sachs hat als Schatzmeister, 
Fraktions- und Vorstandsmitglied 
die Politik der Steinbacher FDP

über einen langen Zeitraum 
maßgeblich mitbestimmt.

Wir werden ihn sehr vermissen.

Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner 
Frau Brigitte und seiner Familie

Vorstand und Mitglieder

des Ortsverbands der FDP-Steinbach (Ts.)

Karl Heinz Rohe 
*10.12.1937   † 8.5.2015

In stiller Trauer 

Sabine, Michael, Susanne und Sylvia 

Helga 

und alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Sabine Rohe, Birkenstr.1, 61440 Oberursel

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn,Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr

Freitag   10 -12 Uhr,
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

Pfingstsamstag
Samstag 23.05.17.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der St. Georgs-

kirche (Pfarrer Böck und Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene GemeindePfingstsonntag

Sonntag 24.05.10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der St. Georgs-
kirche (Pfarrer Böck und Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene GemeindePfingstmontag

Montag 25.05.10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der St. Georgs-
kirche (Pfarrer Böck und Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 31.05. 11.00 Uhr Familienkirche im Ev. Gemeindehaus „Mit
Jesu an einem Tisch“ (Pfarrer Lüdtke u. d. 
FaKir-Team) Kollekte: Für Jugendmigration,
Aussiedler, Flüchtlinge, Asylsuchende

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29
Mittwoch 20.05.10.00 Uhr Krabbelgruppe

16.00 Uhr Spielkreis
Freitag 22.05.18.30 Uhr Folklore
Dienstag 26.05.18.00 Uhr Ghostpastorsprobe

20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 27.05. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

16.00 Uhr Spielkreis
Ev. St. Georgsgemeinde im Internet: www.st-georgsgemeinde.de! 

Katholische St. Bonifatiusgemeinde Untergasse 27 – 61449 Steinbach
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag, 16.00-18 .00 Uhr; Mittwoch, 09.00-11.00 Uhr
Tel.: 06171/9798021 reusch@kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath-oberursel.de

Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
GOTTESDIENSTE:
Sonntag, 24.05.09:30 Uhr Eucharistiefeier mit begl. Kinderwortgottesdienst
Montag, 25.05 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Liebfrauen, Oberursel 

mit anschließendem Fest
Mittwoch, 27.05. 08:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 31.05. 09:30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 03.06.08:30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 04.06.09:00 Uhr Statio vor der St. Bonifatiuskirche und 

Gang nach St. Sebastian
10:00 Uhr Eucharistiefeier mit Prozession in 

St. Sebastian, Stierstadt
Sonntag, 07.06. 10:00 Uhr Ökumen. Gottesdienst zum 12. Steinbacher

Stadtfest auf dem Parkplatz
der Raiffeisenbank / Zum Brunnen
an der Mainova-Festbühne

VERANSTALTUNGEN:
Donnerstag, 21.05. 19:00 Uhr Treffen Club `98
Montag, 26.05.20:00 Uhr Treffen der Startergruppen
Dienstag, 27.05. 17:00 Uhr Arbeitskreis Flüchtlinge in Steinbach 

(ev. Gemeindehaus)
Samstag, 30.05.09:00 Uhr Meditation trifft Musik, siehe Hinweise
Dienstag, 09.06.20:00 Uhr Öffentliche Sitzung des Ortsausschusses 

St. Bonifatius
Mittwoch, 03.06.15:00 Uhr Treffen des Frauenkreises St. Bonifatius
Katholische Pfarrei St. Ursula | Gemeindebüro St. Bonifatius, Untergasse
29 | 61449 Steinbach im Taunus, Telefon (06171) 71655 | Fax (06171) 981230 I
eMail: st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de 
Öffnungszeiten: Mo. 10-12 Uhr, Mi. 09-12 Uhr und Do. 16-19 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
HINWEISE:
• Vom 19. bis 29. Mai bleibt das Gemeindebüro geschlossen.
• Am 30. Mai ab 9:00 Uhr im Gemeindezentrum St. Bonifatius: Meditation
trifft . . . Musik - Intensives Musikerleben (Singen, Hören) und das Sitzen in
der Stille unterstützen sich wechselseitig und helfen, mehr bei sich und mehr
in der Gegenwart Gottes anzukommen. Anmeldung unter degen@kath-ober-
ursel.de erforderlich. Kostenbeitrag für Essen und Getränke: 10 Euro.
• Herzliche Einladung zum Oberurseler Brunnenfest (29. Mai bis 1. Juni) im
Brunnenfesthof „St. Ursula“. Speis und Trank und ein buntes Programm warten
auf viele Besucher. Gesucht werden auch noch Helferinnen und Helfer, die
beim Pizzabacken, Zapfen, Bedienen, Spülen etc. helfen und so zum Gelingen
des Fests beitragen wollen. Meldungen an Brigitte Kaiser (Tel.: 55695 oder e-
mail: kaiserin.brigitte@web.de)
• Steinbacher Stadtfest am 6. und 7. Juni auf der Bahnstraße in Steinbach. Die
beiden Kirchengemeinden haben gemeinsam mit der Eine-Welt-Gruppe und
der ökumenischen Diakoniestation wieder einen Stand auf der Bahnstraße.
Wir freuen uns über Ihren Besuch. Höhepunkt ist der ökumenische
Gottesdienst am Sonntag um 10:00 Uhr auf dem Festplatz.
• Einladung zur Ökumenischen Radtour nach Nidderau am 21. Juni. Entlang
dem historischen Bonifatius Pilgerweg radeln wir dieses Jahr in die schöne
Wetterau. Die ca. 45 km lange Strecke führt auf abwechslungsreichen
Radwegen durch beschauliche Landschaften bis zum Bonifatius Kreuz in
Nidderau. Bitte ausreichend Getränke und Verpflegung für unterwegs mitneh-
men. Start ist um 9:30 Uhr vor der kath. St. Bonifatiuskirche. Rückfahrt ca. 14
Uhr entweder per Fahrrad entlang der Hohen Straße und Nidda oder mit der
Bahn. Falls starker Regen zu erwarten ist verschiebt sich der Termin automa-
tisch auf Samstag, 27. Juni, gleiche Uhrzeit. Hansjörg Reick
• Am Sonntag, 14. Juni ist das 1. Gemeindefest rund um unser neues

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Gemeindezentrum St. Bonifatius. Festgottesdienst um 9.30 h, danach Spiel
und Spaß, Zeit für Gespräch und Begegnung, für das leibliche Wohl ist wie
immer bestens gesorgt. Wir freuen uns auf viele Neue und Alte, Junge und
Alte! Herzliche Einladung zum Mitfeiern und Mitmachen!
• Unter dem Motto „Steinbach bewegt sich“ findet im Rahmen des Ge-
meindefestes ein Sponsorenlauf statt. Jede/r ist herzlich eingeladen, sich
zu beteiligen. Der Erlös kommt der Flüchtlingsarbeit in Steinbach und dem
Förderverein St Bonifatius e.V. zu Gute.

Ökumenische Diakoniestation Kronberg-Steinbach 
Telefon: 06173-92630 - Fax: 06173-926316 
Wilhelm-Bonn-Straße 5, 61476 Kronberg 
Mobile Soziale Dienste Caritasverband Hochtaunus 
Telefon: 06171-6968412 - Fax: 06171-6968421 
Hohemarkstraße 24 b, 61440 Oberursel

Ökumenische Pflegedienste 

Verein für Geschichte und Heimatkunde SteinbachTs.

Liebe Mitglieder und Freunde, im Anschluss an den Vortrag
über das Thema „Der alte Kern Frankfurts“ von Wilfried
Nicolaus wollen wir einzelne Sehenswürdigkeiten einer nähe-
ren Betrachtung unterziehen und laden Sie ein zu unserer
nächsten Veranstaltung:

DER KAISERDOM IN FRANKFURT AM MAIN
ein Lichtbildervortrag 

mit Herrn Wilfried Nicolaus, Steinbach
am Montag, dem 01. Juni 2015,

um 19.00 Uhr in der Mensa
Geschwister-Scholl-Schule, Hessenring 35, Steinbach-Ts.

Herr Nicolaus wird uns auf einem virtuellen Gang durch den
Dom führen und historische Einzelheiten herausstellen. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch.         Für den Vorstand Ilse Tesch

Liebe Mitglieder und Freunde, zu unserer nächsten
Veranstaltung laden wir Sie herzlich ein:

Führung im Kaiserdom in Frankfurt am Main am
13. Juni 2015, um 16.00 Uhr Treffpunkt: um 15.30
Uhr vor dem Dom, Domplatz 14 

Kosten: € 4,00 pro Person (unter 15 Personen € 60,00
– Umlage). Nach der Domführung wollen wir uns im
Café METROPOL stärken und Gelegenheit zum Ge-
dankenaustausch bieten. Da wir sowohl dem Dom-
museum als auch dem Café METROPOL die Teil-
nehmerzahl melden müssen, erbitten wir Ihre An-
meldung bis zum 03. Juni 2015 (bitte per Post oder
per FAX an die Geschäftsstelle). Wir freuen uns auf
Ihre Teilnahme!                  Für den Vorstand Ilse Tesch

Führung KAISERDOM Frankfurt 13.6.2015DER KAISERDOM FRANKFURT  am 1.6.2015

Stadt Steinbach

Bürgerbüro + Containerplatz 
sind an Pfingsten geschlossen
Das Bürgerbüro und der Contai-
nerplatz in der Waldstraße blei-
ben am Pfingstsamstag, 23. Mai
2015, geschlossen. 
Die Stadtverwaltung bittet um
Beachtung.
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STADT STEINBACH (TAUNUS)

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

Jörg Eckert

Ihr Kundenberater vor Ort

Mobil: 0173 2609958

Tel.: 06196 46296

E-Mail:

joerg.eckert@kobold-

kundenberater.de

Kostenlose Durchsicht Ihres

VORWERK-Staubsaugers

Wir kaufen in

Steinbach ein

RSV „Vize-Hessenmeister im 6-er Einradfahren”
RSV Wanderlust Steinbach wurde Vizemeister auf Hessenmeisterschaft
Am 10. Mai landeten Tamika Gölzenleuchter, Isabelle Heyn, Valerie Neu-
mann, Maya Rolfers , Paulina Schwanna und Jacqueline Weide auf dem
Treppchen bei der Hessenmeisterschaft der Schüler in Krofdorf-Kleiberg.
Die jungen Damen, die das erste Jahr offiziell mit Lizenzen für den RSV star-
ten, konnten sich die Silbermedaille erkämpfen und sind somit Vizehessen-
meister 2015 im 6-er Einradfahren geworden.     Trainerin Susanne Scheld

Radsportverein Wanderlust Steinbach

Ein Vierteljahrtausend Gesang in Steinbach
Verdiente SängerInnen des Gesangvereins Frohsinn ausgezeichnet
Am letzten Aprilsonntag ehrte der Sängerkreis Hochtaunus verdiente
Sängerinnen und Sänger in der Bad Homburger Erlenbachhalle. Umrahmt von
einem begeisternden Musikprogramm, konnte sich der Kreisvorsitzende
Blaschke mit uns über sieben Steinbacher Sangesfreunde freuen, die zusam-
men 250 Jahre Chorgesang repräsentierten: Inge Frodl, Renate Hagenlocher,
Ellen Klass, Gustav Kothe, Margit Wehle – je 40 Jahre, Heidemarie Bolz, Renate
Rühl, jeweils 25 Jahre. Wir vom Gesangverein Frohsinn freuen uns mit unseren
Geehrten. Wer genauso fröhlich werden will, sollte mal in unserer Probe diens-
tags um halb acht in der Geschwister-Scholl-Schule vorbeischauen! Kontakt:
vorstand@gvfrohsinn-steinbach.de       Foto: U. M. Schmidt / Text: Bertold Frisch

Gesangverein Frohsinn

Wie jung Chorgesang erhält, zeigt das Foto der in Obererlenbach Anwe-
senden (v. l.): Inge Frodl, Renate Rühl, Renate Hagenlocher und Ellen Klass.

Information aus dem Heimatmuseum
Am Pfingstsamstag, dem 23. Mai 2015, bleibt unser Museum ge-
schlossen, weil wir eine neue Sonderausstellung vorbereiten. Die neue
Ausstellung befasst sich mit dem Leben und Wirken des Steinbacher
Lehrers Hermann Pauli. Wir sind uns dessen bewusst, dass ohne den
Impetus von Herrn Pauli die Geschichte Steinbachs noch nicht den For-
schungsstand von heute erreicht hätte. Sein Wirken in Steinbach von 1921
bis 1966, das wir in Dokumenten und Fotos präsentieren werden, hat blei-
bende Werte hinterlassen. Im Mittelpunkt steht das handgeschriebene
Exemplar seines Buches "Steinbach am Taunus", das er teilweise in
Sütterlinschrift verfasst hat. Passend dazu werden wir verschiedene
Schriften zeigen. Hätten Sie Lust, einmal die Sütterlinschrift auszuprobieren?
Wir bieten Ihnen dazu Gelegenheit. Die Ausstellung wird am Samstag,
dem 30. Mai 2015, von 10 bis 12 Uhr eröffnet und wird auch während
des Stadtfestes zu sehen sein. Wir freuen uns auf ihren Besuch!
Ilse Tesch

Verein für Geschichte und Heimatkunde SteinbachTs.

Gut besuchter Bürgerschoppen
Am 1. Mai 2015, fand der traditionelle Bürgerschoppen auf dem Stein-
bacher Pijnacker-Platz statt.
Obwohl das Wetter nicht die wärmsten Temperaturen bereithielt, zog es viele
Besucherinnen und Besucher trotz des abgesagten Radrennens auf
Steinbachs historischen Platz, um es sich am Feiertag gut gehen zu lassen.
Eröffnet wurde das Fest von Bürgermeister Dr. Stefan Naas zusammen mit
Stadtverordnetenvorsteherin Gabriele Eilers. „Es freut mich sehr zu sehen,
dass Sie so zahlreich den Weg zum traditionellen Bürgerschoppen gefunden
haben. Lassen Sie uns zusammen ein paar schöne Stunde verleben“, lud
Naas die Gäste zum Verweilen ein. Zu der Musik des Blasorchester TV
Stierstadt schmeckten die Getränke und Würstchen vom Grill gleich nochmal
so gut. Bewirtet wurden die Gäste von zwei Steinbacher Vereinen, dem
Tennisclub und dem Leichtathletik Club, die alle Hände voll zu tun hatten. Der
Bürgerschoppen wurde auch in diesem Jahr vom Kultur- und Partnerschafts-
verein Steinbach (Ts.) 2000 e.V. veranstaltet.

Hanisten Hudson ist jetzt deutscher Staatsbürger

Am 5. Mai 2015 war es für den Sohn von Pushpamalar und Habilsten Hud-
son endlich soweit. Der achtjährige Hanisten Hudson wurde von Bürger-
meister Dr. Stefan Naas eingebürgert. Neben seiner Einbürgerungsurkunde
erhielt Hanisten noch ein Verkehrsspiel und das Buch „Straßengeschichten
mit Moritz und Luise“ geschenkt. Die Familie stammt aus Sri-Lanka. Vater
Habilsten und Schwester Piravina erhielten bereits 2011 die deutsche
Staatsbürgerschaft. Bürgermeister Naas wünscht dem neuen Steinbacher
Staatsbürger und seiner Familie für die Zukunft alles Gute!

Der Nicolaiweg wurde saniert
Ende März 2015 wurde der Nicolaiweg saniert, in dem dieser aufgeraut,
eine Schotterschicht aufgebracht und verdichtet wurde. Der Graben seitlich
des Weges wurde gesäubert und Rasengittersteine zur Grabenbefestigung
eingebaut. Um zukünftig die Entwässerung des Weges sicherzustellen,
wurde die Schotterschicht mit einem Quergefälle versehen. Am Donnerstag,
30.04.2015, wurde eine weitere Schicht Bessunger Kies aufgebracht und
eingewalzt, um den Fußgängern einen besseren Lauf sowie den Kinder-
wagen und Fahrradfahrern ein besseres befahren des Weges zu ermög-
lichen. „Mit dieser Feinschicht an Kies kommen wir den Wünschen der An-
wohnerinnen und Anwohnern entgegen. Es ist ein verbesserter, neuer Weg
entstanden“, freut sich Bürgermeister Dr. Stefan Naas. Für Kraftfahrzeuge ist
der Weg gesperrt. Lediglich für Rettungsfahrzeuge und Noteinsätze lässt
sich der klappbare Poller im Eingangsbereich der Kronberger Straße zeit-
weise wegklappen.

Das “Kükennest” spielt jetzt auch draußen!

Im Februar dieses Jahres hat die neue städtische Kinderkrippe
„Kükennest“ in den umgebauten Büroräumen des ehemaligen
Amtes für soziale Angelegenheiten in der Senioren-Wohnanlage in
der Kronberger Straße 2 Eröffnung gefeiert. Helle und freundliche
Räume, die einer modernen Kinderbetreuung gerecht werden,
stehen in der Kinderkrippe „Kükennest“ seit dem Umbau zur Ver-
fügung. Den Kindern im Alter ab einem Jahr steht ein Gruppen-
raum, ein Schlafraum, eine kleine – extra für die Belange einer
Kinderkrippe – eingebaute Küche, sowie ein Bad, dass sowohl den
kleinen Windelträgern als auch schon den selbstständigen Kin-
dern gerecht wird, zur Verfügung. Was bislang noch fehlte war ein
Außenbereich. Dieser ist nun fertig gestellt und wird von den
Kindern bereits tatkräftig genutzt. Aus dem Gruppenraum der
Einrichtung kann man nun ebenerdig – das Gelände wurde dazu
aufgefüllt - auf die angebaute Terrasse, die zur Sicherheit mit
einem Zaun eingegrenzt ist, hinaus ins Freie gehen. Der Platz ist
mit Fallschutzplatten ausgestattet, so dass sich die Kleinen beim
Spielen nicht verletzen können. „Die Sicherheit der Kinder ist uns
ein wichtiges Anliegen, genauso wie das Spielen im Freien. Zwei
wichtige Punkte sind mit den Fallschutzplatten und dem Zaun
erfüllt. Zudem stellt der ebenerdige Ausgang auf die Terrasse
einen zweiten Fluchtweg dar“, so Bürgermeister Dr. Stefan Naas.
Die Kinder haben den Bereich mit Spiel- und Fahrgeräten schon in
Beschlag genommen und die ersten Sonnenstrahlen ausgenutzt.
Das „Kükennest“ ist wochentags von 7.00 Uhr bis 14.30 Uhr geöff-
net. Diese Öffnungszeiten entsprechen dem Bedarf der Eltern zum
Start am 02.02.2015.
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EUROPA-TAG 2015 IN STEINBACH-TS. 
Im Bild von Dieter Nebhuth und Nicole Gruber
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WICHT IGE  TELEFON -NUMMERN
Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die Nähe
Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.

Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20
Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de

Sprechzeiten: Mo bis Freitag von 8 – 12 Uhr
sowie Mo., Di. und Do.  von 16 – 18 Uhr,

Mi. und Fr.-Nachmittag keine Sprechstunde!

Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77
www.Dr-Odewald.de · Email: rezepte@dr-odewald.de

Terminvereinbarung: 06171-72477 oder 0151 51185722 - Fax: 79590 
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18, Di 8 - 12 + 16 --19*, Mi 8 -- 13

Do *7 -- 11 + 15 – 18, Fr 8 – 13 
Di *18 – 19 und Do 7 – 8 nur für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90

Bürgermeisterwahl Stadt Steinbach 
am 31. Mai 2015

Wahlbekanntmachung für die Direktwahl des Bürger-
meisters in der Stadt 61449 Steinbach (Ts.) am 31.5.2015
1. Die Direktwahl des Bürgermeisters dauert von 8.00 Uhr
bis 18.00 Uhr. Die Stadt Steinbach (Taunus) ist in 6 allge-
meine Wahlbezirke eingeteilt. Für die allgemeinen Wahl-
bezirke wird ein Wählerverzeichnis erstellt, in das alle
Wahlberechtigten eingetragen werden. Wählen kann nur,
wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen
Wahlschein hat. In folgende allgemeine Wahlbezirke ist
die Wahl eingeteilt:
WAHLBEZIRK 01: Geschwister Scholl-Schule, Hessen-
ring 35, Erdgeschoss - Mensa - Frankfurter Straße,
Hessenring, Stettiner Straße, Unter der Weid.
WAHLBEZIRK 02: Geschwister Scholl-Schule, Hessen-
ring 35, Erdgeschoss - Mensa - Berliner Strasse.
WAHLBEZIRK 03: Geschwister Scholl-Schule, Hessen-
ring 35, Erdgeschoss - Konferenzraum - Austraße, Am
Rathaus, Apfelweg, Bahnstraße, Bonifatiusweg, Elisa-
bethweg, Eschborner Straße, Gartenstraße, Georgsweg,
Im Gründchen, Kastanienstraße, Kirschenweg, Mirabel-
lenweg, Praunheimer Weg, Schwanengasse, Untergas-
se, Wiesenau, Wiesenstraße, Wingertstraße, Mirabellen-
weg, Niederhöchstädter Straße, Am Gassengarten.
WAHLBEZIRK 04: Seniorenwohnanlage, Treff für Alt und
Jung, Kronberger Straße 2 - Am alten See, Am Schießberg,
Borngasse, Eichkopfstraße, Hardtbergstraße, Hohemark-
straße, Hohenwaldstraße, Kirchgasse, Königsteiner Straße,
Kronberger Straße, Obergasse, Oberhöchstädter Straße,
Rombergstraße, Rossertstraße, Saalburgstraße, Sodener
Straße, Staufenstraße, Taunusstraße, Waldstraße.
WAHLBEZIRK 05: Seniorenwohnanlage, Treff für Alt
und Jung, Kronberger Straße 2 - Altkönigstraße, Am
Sportplatz, Bornhohl, Feldbergstraße, Fuchstanzstraße,
Herzbergstraße.
WAHLBEZIRK 06, Seniorenwohnanlage, Birkenweg 3a
- Ahornweg, Birkenweg, Daimlerstraße, Im Wingerts-
grund, Industriestraße, Siemensstraße.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtig-
ten bis zum 10. Mai 2015 übersandt wurden, sind der
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die
Wahlberechtigten zu wählen haben. Alle Wahlräume der
6 allgemeinen Wahlbezirke sind für Wahlberechtigte mit
Mobilitätsbeeinträchtigung barrierefrei erreichbar.

Als aaler Ex-Stoabacher empfehle ich:

DR. STEFAN NAAS

wieder als Bürgermeister

Ist er doch ein Verwaltungsfachmann

und vor allem seit Kindheit

ein echter Steinbach-Verwurzelter.

Hans Pulver
( jetzt Orschel)

„Menschenfreundlich”

Eine Rückschau soll es sein, was ich kurzgefasst aufs Papier brach-
te. „Aufgewärmte Vergänglichkeit“, jedoch Festhalten des Gewese-
nen. Im Allgemeinen ist das Heimatgeschichtliche mein „Ressort“,
wobei ich bemerken möchte, kein „Fachmann“ zu sein, also das
Wort „Historiker“ für mich nicht zutrifft; mit der Benennung „Ge-
schichten-Schreiber“ bin ich zufrieden. Zur Geschichte gehört der
Mensch. Und deshalb falle ich jetzt über die Steinbacher her. Wie
habe ich die Steinbacher kennen gelernt, damals, als ich „Gemoa-
schreiber“ war? Da war ich 'ne „Mini-Amtsperson“. Die Hauptper-
son war der Bürgermeister, der Grande, mein Chef. Die Gemeinde-
vorständler, also die Beigeordneten, und die Gemeindevertreter
sind auch Amtspersonen, richtige, letztere mit „Entscheidungsvoll-
macht“. Meine „amtlichen Kontakte“ mit den Einwohnern kann ich
im Nachhinein als „Bestens“ bezeichnen, ich habe eine gute Note
zu vergeben. Ausnahmen gab’s. Es gab die Fieslinge, Dauernörgler
(mundartlich Briebeler), Besserwisser. Ich bescheinige: das waren
ganz wenige. Ein anderer hat bestätigt, dass die Steinbacher men-
schenfreundlich gewesen sind, das war, als er sein Buch, das „Hei-
matbuch“ als Chronik, schuf. Dieser Mann besaß eine besondere
Beobachtungsgabe – er war Lehrer. Sein Name: Hermann Pauli.
Der „Lehrort“ u. sein Wohnort waren Steinbach. Betrachtung
Mensch: In der „großen Geschichte“ begegnen wir auch nicht nur
Helden und ritterlichen Herren oder Vorzeige-Persönlichkeiten. Ich
schrieb diese Zeilen, weil man mich befragte nach den Steinba-
cher-Damals-Menschen. Mensch und Charakter. Was ist Charak-
ter? Martin Kessel, der Aphoristiker, gibt Auskunft darüber: „Der
Charakter ist der moralische Ausdruck des Selbstbewusstseins.“
Sind wir doch ehrlich: Mitunter kennt man sich selbst nicht.
Nachwort: „Ich lieb‘ dich, ich lieb‘ dich nicht . . .“ Das ist ein „Verwirr-
Song“. Einer Stadt, einem Dorf soll man das nicht „zusingen“. Für
eine Stadt, für ein Dorf wird Klares erwartet (was die Huldigung an-
geht). Wer seine Stadt, seinen Ort liebt, für den heißt das: Da bin ich
daheim, da fühl ich mich wohl. Shirts (die auch in Steinbach getra-
gen werden) verraten, dass die Trägerin und der Träger sich zu ihrer
Stadt, ihrem Dorf bekennen. Die Trägerinnen und Träger sollen nicht
nur auf dem Shirt den aufgedruckten Slogan präsentieren – er
muss auch im Herzen verankert sein.                             Hans Pulver

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

12.Steinbacher Stadtfest
EEEiinn FFeesstt uunndd ddrreeii PPaarr ttnneerr !!

Gewerbeverein                  Stadt                     Steinbacher

Steinbach          Steinbach/Ts. Information
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Strahlender Sonnenschein zum Europa-Tag 2015 in Steinbach (Ts.)
Zum fünften Mal lud der Hochtaunuskreis zum Europa-Tag ein. In diesem Jahr wurde am 9. Mai
auf dem Pijnacker-Platz in Steinbach (Ts.) gefeiert. Eine Ehre, dass der Europa-Tag in Steinbach
auf den 9. Mai fiel, der Tag, an dem jedes Jahr ein Feiertag im Gedenken an die Schumann-
Erklärung begangen wird. Am Tag zuvor gedachte man der Befreiung Deutschlands vor 70
Jahren; das Ereignis, mit dem eine neue Zeitrechnung begann und die Integration Europas
ihren Anfang nahm.
Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen wurde das Fest pünktlich um
11 Uhr eröffnet. Die Tanzgarde 2008 e.V. marschierte zu dem Lied „Wavin‘ Flags“ auf dem
Pijnacker-Platz ein und begleitete die Ehrengäste auf die Bühne zur offiziellen Eröffnung.
Einleitende Worte sprach die Europabeauftragte des Kreises, Natascha
Ramadanovic, die zusammen mit Holger Pritzer durch das Programm führte. Nach der
Europahymne eröffnete Landrat Ulrich Krebs offiziell das Fest und lobte den Europa-Tag, der ein-
malig in Hessen ist und der unter dem Motto „Europäische Vielfalt erleben“ stand. „Dieser euro-
päische Markt ist wie ein Schaufenster für die Menschen hier“, eröffnete der Landrat als
Gastgeber die Reihe der Redner. Steinbachs Bürgermeister Dr. Stefan Naas, der seine Freude
zum Ausdruck brachte, dass der diesjährige Europa-Tag in Steinbach seinen Austragungsort
fand, lobte die Einheit Europas. „70 Jahre Frieden und Wohlstand – wenn sonst nichts bliebe,
das wäre ausreichend als Rechtfertigung für dieses Europa“, stellte der Rathauschef fest. Den
besonderen Tag nahm Naas zum Anlass, um die 35-jährige Städtepartnerschaft zwischen
Steinbach (Taunus) und der französischen Stadt Saint Avertin hervorzuheben. Eine
Delegation aus Saint Avertin hatte die Fahrt, ebenso wie eine Delegation aus Steinbachs
Partnerstadt Steinbach-Hallenberg in Thüringen, auf sich genommen, um Europa gemeinsam
in Steinbach (Taunus) zu feiern und die Städtepartnerschaften zu pflegen. Gebührend dem
Anlass verlieh Stadtverordnetenvorsteherin Gabriele Eilers zusammen mit Bürgermeister Dr.
Stefan Naas die Verdienstmedaille in Bronze an Jean Claude Marcadier, dem Vorsitzenden des
Comité de jumelage (Partnerschaftskommission Saint Avertin) für seine langjährigen Verdienste
in der Städtepartnerschaft zwischen Steinbach (Ts.) und Saint Avertin. Mit dieser Ehrung hatte
Marcadier nicht gerechnet, der gerührt und herzlich seinen Dank zum Ausdruck brachte.
Den Ansprachen von Krebs und Naas folgten Reden der Minister des Europäischen Parlaments
Thomas Mann und Dr. Udo Bullmann sowie des Staatssekretärs in Europaangelegenheiten,
Mark Weinmeister. Im Anschluss ist feierlich der Europa-Tag Kuchen angeschnitten worden, der
kostenlos an die Gäste durch die Redner ausgegeben wurde. Den Erdbeerkuchen hatte die
REWE-Group für diesen Tag frisch gebacken und verziert.Das Programm fand abwechselnd auf
der Bühne und auf dem gegenüberliegenden Sofa statt, auf welchem sich die Ehrengäste zum
Interview einfanden. Die Darbietungen auf der Bühne waren rund um das Thema Europa konzi-
piert und zeigten Tanz, Show, Musik und Rhythmus in verschiedenen Variationen. Von den klei-
nen Künstlern der Kindertagesstätten in Steinbach, über die Kinder der Geschwister-Scholl-
Schule und der Bilingualen Phorms Schule, den Turn- und Tanzvereinen bis hin zu den musikali-
schen Highlights war an diesem Tag alles vertreten.
Rund um den Pijnacker-Platz waren knapp 40 Stände aufgebaut, in denen sich die Städte und
Gemeinden des Hochtaunuskreises sowie viele ihrer Partnerstädte aus Europa präsentierten.
Auch die Schlemmermeile, die sich in der Kirchgasse ersteckte, bot an diesem Tag einige
Gaumenfreuden für die Besucherinnen und Besucher. Besonderes Highlight war das Europa-
Tag-Aktionsbrot, welches tagsüber unter der Leitung von Uwe Eilers mit seinem Team frisch und
handgemacht im Steinbacher Backhaus in der Kirchgasse entstand. Am Nachmittag wurde der
Platz kurzfristig mit einem unerwarteten Programmpunkt geentert. Das European Dance Council
fiel mit rund 250 Tänzerinnen und Tänzern zum Flashmob auf dem Pijnacker-Platz ein und
animierte die Gäste zum Mitmachen. 
Das Herz der Oldtimer Liebhaber kam in der Bornhohl auf seine Kosten. Der Cransberger-

Oldtimer Club hatte viele seiner Fahrzeuge aufgestellt,
welche in ihrer Farbformation europäische Flaggen dar-
stellten. Die legendäre „Göttin“, ein restaurierter Citrôen ID
20, war ebenso vertreten wie ein VW-Käfer der ersten
Generation, der legendäre Fiat Spider aus dem Film „die
Reifeprüfung“, ein weißer 2002er BMW und ein Mercedes
250 SE, um nur einige zu nennen.
Der Europa-Tag fand gegen 17 Uhr sein Ende mit der
Übergabe der Europäischen Fahne. Steinbachs
Bürgermeister Dr. Stefan Naas überreichte diese an den
Grävenwiesbacher Bürgermeister Roland Seel. „Sie
haben ein schweres Amt anzutreten in Grävenwiesbach.
Wir hatten einen tollen Europa-Tag. Das Wetter werden
Sie kaum schaffen zu toppen“, so Naas sichtlich bewegt
zum Ende des gelungenen Europa-Tages 2015 in
Steinbach (Taunus).
Einen besonderen Dank sprach Bürgermeister Dr. Stefan
Naas auch der Europabeauftragten Natascha
Ramadanovic vom Hochtaunuskreis und Carina Schmidt
von der Steinbacher Stadtverwaltung aus. „Sie beide
haben schon Monate zuvor alle Fäden für diesen Tag
zusammen gehalten. Meinen herzlichen Dank an Sie und
alle Beteiligten der Städte, Gemeinden, Partnerstädte und
Vereine, die zum guten Gelingen des Europa-Tages in
Steinbach beigetragen haben“, so Stefan Naas anerken-
nend. Die Bildergalerie zum Europa-Tag 2015 finden
Sie auf der städtischen Homepage unter www.stadt-
steinbach.de in der Rubrik Aktuelles.

Gemeinschaftspraxis 
Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg

Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44
Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de

Gemeinschaftpraxis 
Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel 

Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.
Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag · Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Hochtaunus-Kliniken, 
61352 Bad Homburg, Zeppelinstr. 20 - Tel.: 06172-19292 oder bundesweit 116 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

Steinbach
im Herzen

Wahlaufruf der CDU Steinbach
zur  Bürgermeisterwahl am 31.05.2015
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Gemeindebüro

Untergasse 29 | 61449 Steinbach im Taunus

Telefon (06171) 71655 | Fax (06171) 981230 

E-Mail: st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
Gemeinde St. Bonifatius

st.ursula
KATHOLISCHE KIRCHE IN OBERURSEL UND STEINBACH

| www.bex-immobilien.deTel: 06171 / 20 15 99 5
| 61449 SteinbachBahnstraße 6a

VERKAUF | VERMIETUNG | BEWERTUNG | BERATUNG

Aktuell: Senioren-Wohnung „An der Wiesenau“

>

Provision: 2,38 Kaltmieten inkl. MwSt.

Wir stehen Ihnen gerne rund um das 

Thema Immobilie zur Verfügung

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

PC -- Drucker -- Fax -- Email -- Internet

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

KLEINANZEIGEN

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

VERSCH IEDENES  

Die nächste STEINBACHER INFORMATION 

erscheint am :     06. Juni 2015    

Redaktionsschluß: 28. Mai 2015

Förderverein St. Bonifatius e.V. finanziert die Kücheneinrichtung
Durch eine im April eingegangene großzügige Spende der Mainova AG
hat der Förderverein St. Bonifatius e.V. auch sein zweites großes Ziel er-
reicht, nämlich die Finanzierung der Einrichtung der Küche im neuen
Gemeindezentrum mit Möbeln und elektrischen Geräten sowie ihre
Ausstattung mit Geschirr, Besteck und Gläsern. Im Namen der Vereins-
mitglieder und der gesamten Gemeinde St. Bonifatius dankt der Vor-
stand der Mainova AG sehr herzlich für ihre Unterstützung. Die Finan-
zierung der Küche wie auch des Umbaus der Orgel wäre ohne die zum
Teil sehr großzügigen Zuwendungen lokaler Betriebe und Banken kaum
möglich gewesen. 
Wir danken noch einmal sehr herzlich den Firmen Avendi Senioren
Service GmbH, KRONE FISCH, REICHARD Papiere - Verpackungsmittel,
Auto Schepp GmbH, der Stadt Steinbach/Ts. sowie der Taunus Spar-
kasse, der Frankfurter Sparkasse und der Deutschen Bank. Darüber hi-
naus bedanken wir uns für die Spenden vieler am Bau beteiligter
Firmen und vor allem für die teils großzügigen Zuwendungen unserer
Vereins- und Gemeindemitglieder und die Unterstützung der Pfarrei St.
Ursula. Durch eine gemeinsame Kraftanstrengung in den vergangenen
zwei Jahren wurde es möglich, die Gemeinde St. Bonifatius finanziell
bei der Ausstattung unserer neuen Kirche und des
Gemeindezentrums zu stärken. Auch wenn die Räumlichkeiten nun ein-
geweiht sind und der Förderverein zwei wesentliche Projekte verwirk-
lichen konnte, wird der Verein weiter daran arbeiten, die Gemeinde-
arbeit zu unterstützen. Susann von Winning, Vorsitzende

Erstkommunionfeier in St. Bonifatius/Steinbach
Am Sonntag, den 19. April 2015 um 9 Uhr gingen 11 Mädchen und Jun-
gen zur heiligen Erstkommunion in St. Bonifatius in Steinbach und feier-
ten damit eine Premiere in der neuen St.-Bonifatius-Kirche. Samuel,
Timo, Quirin, Manuel, Urs, Leon, Charlotte, Hanna, Nicole, Lukas und

Hannah haben sich ab Januar als Gruppe gemeinsam mit Ihren Kate-
cheten Cristina Martin und Adrian Späth auf den Weg gemacht, Jesus
Christus als Freund tiefer kennenzulernen und das Besondere an der
Feier der Kommunion mit Jesus und den Mitmenschen zu entdecken. In
den wöchentlichen Gruppenstunden kamen wir zusammen um zu sin-
gen, beten, spielen, basteln, gemeinsam zu essen, lachen, reden, zu-
hören und zu schweigen. Wir versammelten uns um eine schön bunt
und reich gestaltete Mitte und näherten uns auf unterschiedliche und
kreative Weise Themen wie der Einmaligkeit jedes Menschen, der Tau-
fe, Freundschaft, Barmherzigkeit und Vergebung, der Bibel als Wort
Gottes und zentral Jesus als Kumpane – derjenige, mit dem man das
Brot teilt. Darüber hinaus fanden ein Segnungs-, ein Buß- und ein
Dankgottesdienst mit den Kommunionkindern statt. Einige Kinder be-
suchten gemeinsam mit ihren Eltern das Familienwochenende der Pfar-
rei St. Ursula oder nahmen an den Kinder-Kartagen in der Karwoche
2015 teil. Den feierlichen Erstkommuniongottesdienst gestalteten die
Gemeindereferentin Sandra Anker und Pfarrer Andreas Unfried unter
tatkräftiger Mitwirkung der freudig aufgeregten Kommunionkinder. Das
Motto des gesamten Erstkommunionkurses „Wer teilt gewinnt“ war
zentrales Thema der Erstkommunionfeier. Durch das Teilen und Weiter-
geben unserer „Gaben“, sei es Zeit, Trost, Freude, Freundschaft, Fähig-
keiten oder Güter bewirkt Gott oft „unvorstellbare Dinge“, durch die wir
selbst „Beschenkte“ werden. In diesem Sinne wünscht die kath. Ge-
meinde St. Bonifatius allen Erstkommunionkindern und ihren Familien
Gottes Nähe, die spürbare Freundschaft mit Jesus und die Inspiration
des Heiligen Geistes im alltäglichen Leben.                     Adrian Späth
Ökumenische Lahn- und Weiltalradtour für Jugendliche
Auf abwechslungsreichen Wegen radeln wir dieses Jahr vom 17.- 19.
Juli über Gießen, Lahntal, Weilburg und Weiltal zurück bis Steinbach.
Die Strecke führt entlang dem schönen Taunus, teilweise sogar über
2000 Jahre alte Römerwege und schlängelt sich durch schöne Fluss-

täler. Dich erwartet ein interessantes Programm mit Etappen von 50 bis
70km Länge und viel Bewegung, Freude und Spaß in der Gruppe. Wie
im letzten Jahr wird uns wieder ein Bus für Verpflegung und
Gepäcktransport begleiten. Leckere Pasta für ein Abendessen ist wie-
der vorbestellt. Die Tour startet am 17. Juli um 14:30h, also nach der
Schule. Du bist 14-20 Jahre alt und hast Lust mit zu radeln? Weitere
Infos sowie Anmeldeformulare findest Du im ev. oder im kath. Ge-
meindebüro oder einfach per Email an st.bonifatius-steinbach@kath-
oberursel.de oder 
buero@st-georgsgemeinde.de. Bitte bis 30. Mai anmelden! 
Die Kosten betragen 30,-- EURO. Bitte melde Dich, falls Deine
Teilnahme an finanziellen Problemen scheitern sollte. Wir werden dann
eine Lösung finden.                    Hansjörg Reick
Ensemble Entzücklika begeisterte die Besucher
Am Freitag, den 1. Mai, lockte das Ensemble Entzücklika mehr als 100
Besucher in die neue St.- Bonifatius-Kirche. Diese Musikgruppe gastier-
te schon häufiger in der Pfarrei St. Ursula, zuletzt im November 2014,
und ist derzeit auf Abschiedstournee. Entzücklika bot den Besuchern
eine musikalische Reise zu sich selbst. Der Liedermacher und Diplom-
Theologe Alexander Bayer und Maria Seiler, Katja Imsel und Ulrich
Weber trugen jenseits von Klischees biblische und mystische Gedanken
in ergreifenden Liedern vor. Die verständlichen Texte im Alltagsdeutsch
ermutigten die Besucher, ein Leben nach den eigenen Begabungen zu
leben, verantwortlich dem eigenen Gewissen und losgelöst von allzu
kleinlichen Zwängen. In dem zweistündigen Programm gab es Heite-
res und Ernstes, instrumentale Titel zum Träumen, Lieder des Ensembles
und gemeinsam mit dem Publikum gesungene Lieder. Ein Rat von
Alexander Bayer: „Denken Sie abends an einen guten nächsten Morgen,
dann schlafen Sie auch gut.“ Zum Abschluss sprach das Ensemble mit
dem Zuspruch „in Deine Hänge lege ich voll Vertrauen meinen Geist“
nochmals stark die Spiritualität der Besucher an. Winfried Becker

Die Kita St. Bonifatius besucht den Quellenhof
Die Kinder der Froschgruppe machten sich im April gespannt auf
den Weg zum Quellenhof.
Es ging noch einmal um das Thema „Obst & Gemüse“. Im Quellenhof
lernten die Kinder die verschiedenen Obst- & Gemüsesorten kennen und
erzählten Bauer Heinrich ihre Lieblingssorten. Zudem wollten die Kinder
wissen welches Obst & Gemüse zurzeit bei uns wächst und was es zu
kaufen gibt. Bauer Heinrich konnte den Kindern darüber viel erzählen,
unter anderem erfuhren sie, dass einiges aus anderen Ländern zu uns
kommt oder in Gewächshäusern groß gezogen wird, da es bei unserer
Witterung erst zu einem späteren Zeitpunkt geerntet wird. Zum
Abschluss des Besuches wurden die Kinder von Bauern Sven Heinrich
zum Kartoffelsetzen auf sein Feld eingeladen. Dieser Einladung sind die
Kinder gerne gefolgt. Am 5. Mai sind die Froschgruppe und weitere
Kinder aus den anderen Gruppen erneut aufgebrochen und haben
Bauern Heinrich auf dem Kartoffelfeld besucht. Dort haben sie viel über
die Kartoffel erfahren und durften zusehen wie die Kartoffeln mit dem
Traktor und der Kartoffellegemaschine gesetzt wurden. Wir sind ge-
spannt wie sich das Kartoffelfeld in den nächsten Monaten verändern
wird und werden es immer wieder besuchen. Ein ganz liebes Danke-
schön an den Quellenhof und Bauer Sven Heinrich.  Kita St. Bonifatius

Kita St. Bonifatius

Steinbach. HAUSHALTSAUFLÖSUNG: Große Haushaltsauflösung am
23.5.15 von 15-19 Uhr: Viele Möbel, Bücher, Elektro, Bilder, Geschirr etc.:

Königsteiner Straße 118, Steinbach.

Steinbach. Kawasaki ER-5 Tourer zu verkaufen
Erstzulassung: 04/2003, 28 000 Km, Farbe Blau, 36 KW, einige Extras.
VB 2.000,00 €                                                  Hd.-Nr. 0173 / 999 52 48


